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Jubiläum! tasima hat Geburtstag!
Seit nun 10 Jahren betreuen wir mit viel Hingabe und 
Herz von Oppenheim bis Mainz-Mombach, von Wies-
baden bis Gau-Algesheim ältere Menschen und Familien 
im häuslichen Bereich, um ihnen ein gutes Leben in den 
eignen vier Wänden zu ermöglichen. Aber auch dann, 
wenn das neue Zuhause ein Seniorenheim sein sollte, sind 
wir für sie da.

Unser besonderes Augenmerk liegt auf den Menschen mit 
einer demenziellen Erkrankung. Um die damit einher-
gehenden Herausforderungen meistern zu können, ist das 
gesamte tasima-Team im Umgang mit dieser Krankheit 
professionell geschult.
Ich möchte im Zuge unseres Jubiläums auch einmal 
DANKESCHÖN sagen an mein tolles Team! Nur mit 

© Tanya Siedler
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Einwurf bis 30.4. bei:

Tanya Siedler
Anemonenweg 30

55129 Mainz

Ihre Anschrift:
Name: Straße:
Ort:
Lösungswort:

so engagierten, großartigen 
Kollegen – natürlich sind 
damit auch die Ehemaligen an-
gesprochen – können wir diese 
wertvolle Arbeit leisten. An alle, 
die unser großes Netzwerk aus-
machen: Gemeinsam können 
wir fast alle Probleme lösen. 
Ein besonderes DANKE- 
SCHÖN auch an unsere 
Kunden, die uns immer wieder 

durch positives Feedback in unserem Tun bestätigen.
Dieses besondere Jubiläum hätten wir gerne mit Ihnen/
Euch persönlich gefeiert. Dazu war ein kleines tasima 

Meenzer-Marktfrühstück geplant. Doch noch immer hält 
uns alle die Covid-19 Pandemie zu Hause und um unser 
aller Gesundheit willen auseinander.
Doch aufgeschoben, heißt nicht nicht aufgehoben!
Wir haben uns etwas einfallen lassen und wünschen viel 
Spaß beim Lösen unseres Kreuzworträtsels.

Wir verlosen 10 x ein tasima Meenzer-Marktfrühstück 
to go mit Produkten unserer örtlichen Metzger, Winzer 
und Bäcker. Einsendeschluss für Ihre Lösungsvor-
schläge ist der 30. April 2021. Die Anschrift für Ihre 
Einsendung finden Sie unten neben dem Rätsel.

Bleiben Sie alle gesund und zuversichtlich.
Ihre Tanya Siedler und das tasima Team

© Tanya Siedler
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Anzeige

Zusätzlich zu zahlreichen weiteren Unterstützungs-
leistungen für Senioren und Familien bieten wir an:

    Alltagsbetreuung für  
Senioren & Familien

    Geschulter Umgang  
mit Demenzerkrankten

    Besuche in Senioren- 
wohnheimen – auch mit  
Besuchshundservice

Weitere Informationen zu unseren  
Leistungen finden Sie auf unserer  
Homepage www.tasima.de oder  
persönlich telefonisch  
unter 01577-3017089.

Wir freuen uns auf Sie!
Tanya Siedler & Team

Anemonenweg 30
55129 Mainz

Bitte bleiben Sie auch weiterhin zuhause und bleiben Sie gesund!

Die Ortsvorsteherin 
informiert
Liebe Ebersheimerinnen, liebe Ebersheimer,

mir ist in dem Gebiet rund um die Konrad-Adenauer-
Straße, Zum Schollberg und Fritz-Erler-Straße ein junger 
Mann aufgefallen. Eine Mitbürgerin hat mir auch seinen 
Namen verraten: Er heißt Sven. Sven kehrt u.a. den Bürger-
steig und fegt das Laub unter öffentlichen Bäumen. Solche 
uneigennützigen Einsätze berühren mich sehr. Ganz herz-
lichen Dank, lieber Sven! Ich denke, die Anwohner freuen 
sich sehr über diese tolle Hilfe!
Hinter der Ortsverwaltung steht ein Kleidercontainer. Für 
viele ist es eine Möglichkeit, ihre Kleidung für einen guten 
Zweck abzugeben. Bei der Leerung kommen in letzter 
Zeit immer wieder Müllsäcke ans Tageslicht. Ebenso sieht 
es in der Gemarkung, auf den Straßen, ja sogar auf dem 
Friedhof aus. Es wird scheinbar alles liegen- oder fallen-
gelassen. Für mich nicht nachvollziehbar, mir fehlt da echt 
das Verständnis. Es kann nicht sein, dass überall der Müll 
illegal entsorgt wird. Frau Küpper und mir bleibt da nur 
der Anruf beim Entsorgungsbetrieb, um das anzuzeigen 
und die Herkunft ermitteln zu lassen. Im Großen wird für 
eine saubere Umwelt gekämpft und im Kleinen wird der 
Müll illegal entsorgt. Wie passt das zusammen? Für mich 
passt das nicht zusammen, ganz im Gegenteil! Auch in 
Pandemiezeiten wird pünktlich unsere Mülltonne geleert, 
der Wertstoffhof hat zu den bekannten Zeiten offen, und 
Sperrmüll kann auch jederzeit angemeldet werden. Gelbe 
Säcke können jederzeit vor der Ortsverwaltung abgeholt 
werden. Mit der Abholung der Gelben Säcke gibt es zurzeit 
durch die Umstellung der Dienstleister noch Probleme. 
Seit Januar werden sie mittwochs abgeholt. Hier weise ich 
auch gerne noch mal auf den neuen Abfallkalender hin. In 
der Ortsverwaltung sind noch Exemplare erhältlich.
Hundebeutel können ebenfalls kostenlos bei uns in der 
Ortsverwaltung abgeholt werden. In den letzten Monaten 
wurden in der Gemarkung mehrere Mülleimer aufgestellt. 
Sie werden durch unseren Stadtteilhelfer mehrmals die 
Woche geleert. Und trotzdem liegen neuerdings jede Menge 
Hundebeutel in den Wein-
bergen und auf den Feldern. 
Liebe Hundebesitzer, nehmen 
Sie den Hundebeutel ihres 
Hundes doch bitte bis zum 
nächsten Mülleimer mit! 
Gleichzeitig danke ich allen 
Hundebesitzern, die dies 
ohnehin schon tun. Das 
Thema Mülleimer wird natür-
lich noch fortgeführt, und es 
werden sicherlich noch hier 
und da zusätzliche Mülleimer 
aufgestellt. Daran arbeite ich 
weiter.
Covid 19 beschäftigt und 
lähmt uns noch immer. Auch 

wenn es jetzt langsam mit den Impfungen in Mainz besser 
läuft, ist die Warteliste lang. Ich wünsche allen baldige 
Impftermine und den Geimpften keine Nebenwirkungen. 
Alle, die noch nicht dran sind, müssen sich in Geduld 
üben, was sicherlich nicht einfach ist. Aber gemeinsam 
werden wir es schaffen, und ich freue mich heute schon 
auf die Zeit nach der Pandemie. Auf das, was wir alle jetzt 
so schmerzlich vermissen, was immer das auch für jeden  
im Einzelnen bedeuten mag. Bis dahin halten wir uns 
gemeinsam an die Beschränkungen, tragen Masken und 
halten Abstand.

Zum Schluss danke ich noch 
meinem Team für den Ein-
satz in der Pandemiezeit. Die 
Ortsverwaltung war immer 
im Einsatz, und Frau Küpper 
hat vielen Ebersheimern den 
Weg ins Stadthaus erspart. 
Ganz herzlichen Dank!
Ich wünsche allen eine ge-
segnete Osterzeit, bleiben 
oder werden Sie wieder 
gesund.

Herzlichst 
Ihre Ortsvorsteherin

Anette Odenweller 

© OV

© OV
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Betreuungsplätze voll: 
Wohin mit den Schulkindern am Nachmittag?

Wenn mittags die Schulglocke klingelt, verlassen nicht alle 
Kinder in Ebersheim den Schulhof. Ein Großteil bleibt und 
geht in die Nachmittagsbetreuung. Doch diese stößt nun 
endgültig an ihre Grenzen und offenbart für das nächste 
Schuljahr ein riesiges Problem. 
Gut 100 Kinder werden aktuell nach Schulende in den 
Räumen der Schule von der Elterninitiative „Betreuuenden 
Grundschule“, die Teil des Fördervereins „Grundschule im 
Feldgarten“ ist, betreut. Das ist die Maximalzahl aufgrund 
von Räumlichkeiten und Personal. Die Anmeldezahlen für 
das kommende Schuljahr: 140 Schulkinder. Die Lage ist an-
gespannt: Wohin mit den Schulkindern am Nachmittag?
Fakt ist: Bei bestehender Lage kann für rund 40 neue Erst- 
und Zweitklass-Kinder aktuell kein Betreuungsplatz an-
geboten werden. Natürlich hätte der Förderverein einfach 
Absagen an einen Teil der Eltern schreiben können. „Das 
wäre aber eine Katastrophe für die vielen berufstätigen 
Mütter und Väter hier in Ebersheim“, sagt Ruken Weinert, 
Vorsitzende des Fördervereins „Grundschule Im Feld-
garten“. „Wir führen seit Wochen Gespräche mit Schule, 
Stadt Mainz, Ortssprecherin, Gebäudewirtschaft Mainz und 
vielen mehr – und suchen verzweifelt nach einer Lösung – 
und das alles im Ehrenamt“, berichtet sie.

Info: Die Mitgliederversammlung des Fördervereins 
„Grundschule Im Feldgarten“ findet zeitnah statt. Infos 
hier: www.grundschule-ebersheim.de/schulgemeinschaft/
förderverein

Betreuung im Container
Die Lösung ist nun greifbar nah, wenn auch nicht ideal. 
Auf dem Schulgelände sollen für das neue Schuljahr 
weitere Container aufgestellt werden. Zwei riesige Metall-
kästen stehen schon dort, die sowohl für die Nachmittags-
betreuung als auch für den Unterricht genutzt werden. 
Notfalls sei – falls die Container nicht zeitnah geliefert 
würden – zunächst für die Kinder ein Aufenthalt auch in 
der Vorhalle der Töngeshalle vorstellbar. Ungeklärt ist – so 
Weinert - immer noch die Verköstigung der Kinder, denn 
die Küche in der Schule sei zu klein, um für mehr als 100 
Kinder die Mahlzeiten zu erwärmen.

Betreuungspersonal gesucht
Für die zusätzliche Betreuung der vielen Kinder am Nach-
mittag sucht der Förderverein nun aktiv nach geeigneten 
Personen, die stundenweise im Mini-Job die Aufsicht 
der Kinder übernehmen wollen und idealerweise eine 

Anzeigen

Neugasse 16
55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 61 36 - 95 91 06

Schulanfang
30.08.2021

Denken Sie rechtzeitig
an die Bestellung der 
Schulbücher! 

Auch die benötigten 
Schulmaterialien stellen wir 
Ihnen gerne zusammen.

Außerdem � nden Sie bei uns:
w Schulbedarf / Schreibwaren
w Lotto
w Fahrkarten
w Reinigung / Wäscherei
w  Zeitschriften
w Glückwunschkarten
w Tabakwaren
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pädagogischen Hintergrund haben. Zudem wolle man ge-
zielt Studenten ansprechen, aber auch interessierte Eltern 
oder Großeltern, die Zeit haben – ganz im Sinne einer 
Elterninitiative. 

Dringender Appell an Eltern
Der Förderverein selbst sucht auch Unterstützung  
vonseiten engagierter Eltern. „Wir haben viele Ideen  
und Möglichkeiten, uns 
für das Wohlergehen 
unserer Kinder in der 
Grundschule Ebersheim 
einzubringen – auch 
jenseits der Nach-
mittagsbetreuung“, be-
richtet Mirela Becker, 
zweite Vorsitzende des 
Fördervereins. Der Ver-
ein brauche aber mehr 
aktive Mitglieder, die 
ihr Engagement gerne 
einbringen und auch 
Verantwortung über-
nehmen. Sie appelliert 
in Namen des Ver-
eins vor allem an die 
Eltern der betreuten 
Kinder, sich gemeinsam 

für das Wohl der Kinder in Ebersheim zu engagieren. 
Es mache viel Freude, die Aktivitäten rund um die 
Schule mitzugestalten und die Ebersheimer Grund-
schule zu einem Ort der glücklichen Begegnung zu 
machen. Denn wenn die Schulglocke mittags klingelt, 
bleibt ein Großteil der Kinder noch drei bis vier Stunden 
auf dem Schulgelände.

Margot Brinkhus, Mitglied des Schulelternbeirats,  
i.A. des Fördervereins Grundschule Im Feldgarten

Anzeige

Anzeige

12. bis 17. April 2021
Blutdruckmessgeräte-
überprüfung
Messtechnische Kontrolle Ihres Blutdruckmessgerätes
Ein Techniker der Firma Omron überprüft Blutdruckmessgeräte aller Hersteller und 
verleiht ein Prüfsiegel für 2 Jahre. 

Bitte bringen Sie Ihr Blutdruckmessgerät bis spätestens 13.4.2021 bei uns vorbei.  
Ihr Gerät wird wegen Corona verschickt und kann bei uns dann wieder abgeholt werden. 

Unkostenbeitrag 12,50 €

Römer Apotheke . Töngesstraße 38 . 55129 Mainz-Ebersheim . www.roemerapo-mainz.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8-19 Uhr . Samstag 8-14 Uhr
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Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 6.00 - 12.00 und

14.00 - 20.00 Uhr
Mi. + Fr. nachmittags geschlossen

Laurentiusstraße 13
55129 Mainz-Ebersheim

Tel: 0 61 36 / 4 34 44
Fax: 0 61 36 / 49 17

www.massagepraxis-wohn.de

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. 12.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Di. bis Fr. 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa.  08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

www.happyhair-mainz.de

Otto-Hahn-Straße 2, 55129 Mainz
Tel.: 06136 / 763560

Nutzen Sie unsere 
„HAPPY“-BONUS-CARD:

10 Happy-Points sammeln und 
Sie erhalten 5,- Euro Rabatt 

auf eine Dienstleistung Ihrer Wahl.

Die Vögel zwitschern 
fröhlich vom Dach, die neuen Weine 

sind vollbracht!
Endlich ist es soweit: Die neuen Weine sind abgefüllt und 
warten darauf, von Ihnen gekostet zu werden! Ganz neu in 
diesem Jahr zwitschert unser Perlwein auch als spritziger 
Rosé „Secco Rosea“ in unserem Vogelreigen – ein idealer 
Sommergenuss! 
Und wenn alles gut geht und die Lockerungen nicht 
wieder zurückgenommen werden müssen, können Sie 
an sonnigen Tagen die neuen Weine in unserer Strauß-
wirtschaft genießen. Denn wir planen bereits, ab dem 30. 
April zu öffnen. Es wäre so schön, Sie bei leckeren Weinen 
und Köstlichkeiten aus der rheinhessischen Küche end-
lich wieder persönlich bei uns im Laurentiushof begrüßen 
zu dürfen!
In den Genuss unserer Weine kommen Sie natürlich auch 
jetzt. Wie gewohnt haben Sie beim offenen Weinverkauf 
immer donnerstags und freitags ab 16 Uhr und samstags 
ab 11 Uhr die Gelegenheit, Ihren Weinvorrat aufzufüllen 
und einen Eindruck vom neuen Jahrgang 2020 zu er-
halten. Um Wartezeit zu vermeiden und die Hygienever-
ordnungen einhalten zu können, bitten wir Sie, sich vorab 
telefonisch anzumelden (Tel. 06136-44752). 
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle noch bei  
allen Teilnehmern unserer närrischen Online-Weinprobe. 
Beide „Sitzungen“ waren rappelvoll, und mit dem Meenzer 
Urgestein Hildegard Bachmann und Frank Golischewski 
kam auch virtuell tolle Fastnachtsstimmung auf. Es hat 
riesigen Spaß gemacht! 
Wenn Sie keinen Termin mehr verpassen wollen, folgen 
Sie uns doch auf Instagram (weingut.laurentiushof) und 
auf Facebook (weingut.laurentiushof) oder schauen Sie 
regelmäßig auf unserer neugestalteten Internetseite www. 
laurentiushof.com vorbei. Hier finden Sie auch den On-
line-Shop, in dem Sie unser aktuelles Sortiment durch-
stöbern, sich die Beschreibungen der Weine ansehen und 
bequem bestellen können. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest und können 
es kaum erwarten, mit Ihnen bei uns im Laurentiushof 
wieder einmal „in echt“ mit einem Gläschen Secco oder 
Wein auf die Gesundheit anstoßen zu können.

Ihre Familie Eckert vom Laurentiushof

Anzeigen

© Twain Wegner
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Ebersheimer Heimatforscher Georg Bertz ist gestorben
Er hatte etwas gewagt, was sich zu dieser Zeit nicht viele 
trauten. Vor knapp dreißig Jahren schrieb er ein Buch über 
die Geschichte und das Schicksal der Ebersheimer Juden. Es 
war eines der ersten Bücher in Mainz und Rheinhessen, das 
die Erniedrigung, Demütigung und Entrechtung der Juden 
im nationalsozialistischen Deutschland zum Gegenstand 
hatte. Georg Bertz hatte die damaligen Ereignisse vor Ort 
miterlebt, und es war ihm ein Leben lang ein besonderes 
Anliegen, dass Unrecht niemals vergessen werden darf.
Heute gehört das Buch zu der fünfbändigen Reihe 
„Ebersheim – Vergangenes auf Bildern festgehalten“, die 
zwischen 1987 und 1992 von dem Ebersheimer Friedrich 
Eckert herausgegeben wurde. Die Bücher wurden inhalt-
lich bearbeitet von Georg Bertz, der daneben auch die 
Fotografien in Ebersheimer Familien gesucht, diese in mühe-
voller Arbeit mit seiner Kamera reproduziert und nicht nur 
für die Bücher aufbereitet, sondern diese auch für die Zu-
kunft gesichert hat.  Die Bücher zeigen ein Ebersheim, wie 
es früher war und wie der Ort sich entwickelt hat. Mit den 
informativen Texten gelang es Georg Bertz, zwischen dem 
alten beschaulichen Ebersheim und dem neuen, schnell 
wachsenden Mainzer Ortsteil eine Brücke zu schlagen.
Am 20. Januar 2021 ist Georg Bertz gestorben. Er wurde 91 
Jahre alt. Über Jahrzehnte war er das historische Gedächt-
nis von Ebersheim. Familien wandten sich an ihn, wenn sie 
mehr über ihre Familiengeschichten oder ihre Vorfahren 
wissen wollten. Für Vereine war er ein wichtiger Ansprech-
partner, wenn Jubiläen vor der Tür standen und die Ver-
einsgeschichte in Festschriften wieder lebendig gemacht 
werden sollte. Für alle an der Ortsgeschichte Interessierten 
brachte er unendliche Geduld auf, um Fragen zu be-
antworten und Vergangenes in das Heute einzuordnen. In 
vielen öffentlichen Veranstaltungen hielt er Vorträge zur 
Ebersheimer Geschichte. Seine Fotoausstellungen in der 
Winzerhalle, im Saal des heutigen Weingutes Becker oder 
in Zelten anlässlich von Ortsfesten sind bis heute nicht  
vergessen.
Georg Bertz hat als Heimatforscher viele Jahre im Mainzer 
Stadtarchiv recherchiert und die Ergebnisse sorgfältig 

aufbereitet und dokumentiert. Das Wichtigste war für 
ihn allerdings, mit den Menschen zu sprechen. Georg 
Bertz mochte die Gespräche, ob beim Einkaufen, bei Ver-
anstaltungen oder bei anderen Gelegenheiten. Er hatte 
immer etwas zu erzählen, hörte aber auch aufmerksam zu. 
In Diskussionen vertrat er einen klaren Standpunkt. Georg 
Bertz war ein aufrechter Mensch und wird uns allen in Er-
innerung bleiben. 

Dr. Rudolf Büllesbach (Text und Bilder)
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Sicher lernen von zu Hause!  

An der Volkshochschule Mainz starten 
jede Woche neue Online-Kurse.
Jetzt anmelden unter vhs-mainz.de

 
vhs Mainz: Vielfalt im Programm 

Kunst und
          Kultur

Planet Erde

Sprachen

Gesundheit  
          und Fitness

 Arbeit und           
               Beruf      Mensch und  

Gesellschaft Haus  
und Garten

Schulabschlüsse

Georg Bertz (Mitte rechts) in der großen  
Ebersheim-Ausstellung 2009 in der Winzerhalle.

Georg Bertz (links) vor einer seiner Ausstellungen zur Ebersheimer  
Ortsgeschichte, die von der damaligen Kulturministerin  

und Landtagsabgeordneten Doris Ahnen (rechts) besucht wurde.

Anzeige
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Das Rätsel um den Absturz einer Lufthansa-Boeing
Vor 60 Jahren stürzte ein Passagierflugzeug in Ebersheim ab

Die Geschichte beginnt mit einer Beinahe-Katastrophe. 
Im Oktober 1961 startete der vierzigjährige Flugkapitän 
Sussmann gegen Mittag mit einer Boeing 707 vom Frank-
furter Flughafen. Als das große Flugzeug sich Ebersheim 
näherte, riss sich ein Teil der Fracht los, wodurch die 
Maschine schwanzlastig wurde. Das Flugzeug drohte über 
Ebersheim abzustürzen. Im letzten Moment gelang es dem 
Kapitän, die aus der Trimmlage geratene Boeing wieder 
fest in die Hand zu bekommen. Eine Meisterleistung.  Die 
Boeing konnte ihren Flug fortsetzen, und eine Katastrophe 
war abgewendet. In einschlägigen Dokumentationen findet 
sich heute noch folgender Eintrag: „Beinahe Absturz einer 
Boeing 707 bei Ebersheim wegen verrutschter Ladung“.
Wenige Wochen später saß der Ebersheimer Bürgermeister 
Johann Baptist Eckert II. beim Mittagessen. Es war der 2. 
Dezember 1961, ein sonniger Samstag, an dem die Bauern 
und Winzer die Gelegenheit nach den Regentagen nutzten, 
auf ihren Feldern und in den Weinbergen zu arbeiten. Über-
raschend betrat Landrat Hermann Rieg die Wohnung des 
Bürgermeisters und legte mit ernstem Gesicht einen Zettel 
auf den Tisch. „Ein Flugzeug ist gerade über der Schule 
abgestürzt“ stand darauf. Dann überließ er Bürgermeister 
Eckert das Kommando. Kurze Zeit später gab die Sirene 

Feueralarm. Johann Georg Knußmann, der Kommandant 
der Ebersheimer Feuerwehr, hetzte zum Gerätehaus und 
der zweite Kommandant ließ sein Pferd im Stich und eilte 
ins Dorf. Aus dem Gerätehaus in der Weedengasse holten 
die sich schnell versammelnden Wehrmänner die Motor-
spritze heraus und eilten zur Schule in der Römerstraße. 20 
Minuten später trafen hier auch Gendarmerie, Landrats-
amt und benachbarte Feuerwehren ein. Die Ebersheimer 
Feuerwehr hatte inzwischen über eine mechanische Leiter 
die verletzten Kinder aus der Schule gerettet und mit drei 
Strahlrohren den Brandangriff vorgetragen. Da es kurze 
Zeit später in der Ortsleitung kein Wasser mehr gab, wurde 
die Niersteiner Wehr am „Weed“ eingesetzt. Die Pumpen 
saugten das Wasser aus dem Bassin und gaben es an die 
Wehren vor der Schule weiter. Einige Zeit später war der 
Brand gelöscht. Die Allgemeine Zeitung berichtete am 4. 
Dezember in einem großen Artikel über den Einsatz: „Ein 
Flugzeug stürzte auf Ebersheims Schule – Feuerwehr-Lösch-
züge, Rotes Kreuz, Technisches Hilfswerk und Gendarmerie 
eilten zur Hilfe – Katastrophenalarm im Landkreis, doch 
nur zur Probe …“.
An dem Montag, als dieser Artikel erschien, saß erneut ein 
Bürgermeister beim Mittagessen, diesmal der Amtsinhaber 

Feuerwehrleute bei Löscharbeiten am 12. Dezember 1961. In dem tiefen Loch sind nach dem Aufprall nur noch kleine Teile  
des riesigen Düsenflugzeugs zu finden. Bild: IMAGO/ZUMA/Keystone (imago 0061861274)
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von Gau-Bischofsheim. Gegen 12.45 Uhr hörte er das 
Dröhnen von Flugzeugmotoren über den Dächern. Bürger-
meister Gerhardt fühlte instinktiv: Die stürzt ab, da ist 
nichts mehr zu machen. Sofort alarmiert er die örtliche 
Feuerwehr.
Zur gleichen Zeit pflügte am 4. Dezember 1961 der 
Ebersheimer Landwirt Peter Herdt mit einem Pferd ein 
Feld mehrere hundert Meter entfernt von der Rheinhessen-
straße und in der Nähe des heutigen Sportplatzes. Auch 
ihn schreckte das Flugzeugbrummen auf. Er sah eine große 
Passagiermaschine auf sich zukommen. Plötzlich sackte 
sie ab, bäumte sich noch einmal auf und schlug in steilem 
Winkel und einer Flächenneigung von etwa 55 Grad auf. 
Die vier Düsentriebwerke waren noch in vollem Betrieb. 
Die rechte Tragfläche bohrte sich in den lehmigen Boden, 
und das Flugzeug versank in der Erde. Ein Gendarmerie-
beamter beobachtete in diesem Moment, dass sich un-
mittelbar nach dem Aufprall der Maschine eine schwarze 
Detonationswolke „wie ein Atompilz“ in den Himmel hob. 
Sekunden später wirbelten Lehmmassen und Aluminium-
teile durch die Luft.
Peter Herdt war wie erstarrt. Das Pferd ging durch, 
galoppierte auf die Flammen zu. Der Ebersheimer Landwirt 
hatte Mühe, es wieder einzufangen. Sein Bruder half ihm 
dabei. Und dieser war es auch, der querfeldein in das Dorf 
rannte und die Feuerwehr alarmierte.
Kurze Zeit später waren die ersten Hilfsmannschaften zur 
Stelle. Sie konnten nur unter schwierigsten Bedingungen 
an den Absturzort gelangen, weil dieser mitten im auf-
geweichten Feld lag. Schnell stellten die Helfer fest, dass es 
keine Möglichkeit mehr gab, Menschenleben zu retten.
An Bord der Maschine hatten sich zwei Flugkapitäne 
und der Flugingenieur befunden. Alle drei Besatzungs-
mitglieder fanden bei dem Absturz den Tod. Unter den 
Opfern befand sich auch Flugkapitän Sussmann, der wenige 
Wochen vorher noch den Absturz einer Boeing 707 über 
Ebersheim verhindert hatte. Das abgestürzte Flugzeug war 
von Frankfurt aus zu einem Checkflug gestartet und hatte 
deshalb keine Passagiere an Bord. Es handelte sich um 
eine viermotorige Düsenmaschine vom Typ „Boeing 720 
B“, die erst am 28. April 1961 von den Boeing-Werken an 
die Lufthansa übergeben worden war. Das Flugzeug hatte 
den Namen „Düsseldorf “ erhalten und war das damals 
modernste Passagierflugzeug der deutschen Luftfahrt-
gesellschaft.  Richtig glücklich wurde die Lufthansa mit dem 
Typ allerdings nie. Ein Flugkapitän der Lufthansa erinnerte 
sich an Berichte älterer Kollegen, dass die „720 B immer 
schwer zu fliegen war“.
Einen Tag nach dem Unfall nahm das Luftfahrt-Bundes-
amt seine Arbeit auf. Neben der Absturzstelle wurden 
zwei Bundeswehrzelte errichtet.  Der mehrere Meter tiefe 
Krater erhielt eine Umzäunung und Gendarmeriebeamte 
und Bereitschaftspolizisten hielten Wache, damit kein Un-
befugter an die Trümmer heran konnte. Eine inzwischen 
eingesetzte Sachverständigen-Kommission begann, nach 
Spuren und Resten zu suchen, die Aufschluss über Ursache 
und Hergang der Katastrophe geben könnten. Die Suche 
gestaltete sich allerdings als sehr schwierig. Selbst alte, er-
fahrene Flugexperten erinnerten sich nicht, jemals an einer 

Absturzstelle ein solches Bild totaler Zerstörung gesehen 
zu haben. Die größte Hoffnung, das Rätsel um die Unfall-
ursache zu lösen, lag in der Untersuchung der vier Trieb-
werke. Spezialtrupps der Lufthansa und einer schweren 
Pioniereinheit der Bundeswehr aus Koblenz war es in 
mehreren Tagen gelungen, diese aus der Erde zu graben. 
Die Untersuchung der Triebwerke blieb allerdings vorläufig 
ohne Ergebnis. Für das Luftfahrt-Bundesamt handelte es 
sich um einen Absturz, für den es nicht einmal eine Theorie 
gab: Mitten im normalen Steigflug stellte sich ein riesiges 
Flugzeug plötzlich auf den Kopf und raste nahezu senkrecht 
in die Tiefe. So etwas hatte es noch nicht gegeben.
25 Jahre später berichtete die Allgemeine Zeitung noch 
einmal über den Absturz. Erstmals gab es hier einen Hin-
weis auf die Unfallursache: Ein verklemmter Bolzen am 
Höhenruder. Experten sind sich heute allerdings einig, dass 
dies nicht die Ursache gewesen sein kann. Die tatsächliche 
Ursache liegt damit auch heute noch im Dunkeln.
Die in Ebersheim abgestürzte Boeing war das zweite Flug-
zeug, das die Lufthansa seit der Aufnahme des Flugbetriebs 
verloren hat. Nach Wikipedia-Angaben weist die Unfall-
bilanz des Unternehmens bis heute acht Totalverluste auf, 
bei denen insgesamt 152 Todesopfer zu beklagen waren.

Teile der „Düsseldorf “, die auch heute noch an der Unfallstelle  
gefunden werden können. Bild: Rudolf Büllesbach

Dieser Artikel erschien erstmals im Juni 2009 durch 
die Zusammenarbeit der beiden Ebersheimer Heimat-
forscher Georg Bertz und Rudolf Büllesbach im 
Ebersheimer Schaufenster. Für diese Ausgabe wurde 
der Artikel aktualisiert. Aufgrund des damaligen 
Artikels berichteten die SWR-Landesschau mit einem 
Filmbericht und die Mainzer Rhein-Zeitung über das 
Ereignis. Für den Ebersheimer Schriftsteller Hans 
Brack war der Flugzeugabsturz der Anlass für den 
Beginn eines Buchprojekts.
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Bestellen Sie Blumen telefonisch oder per WhatsApp für 

Ostern und Muttertag!
Ob Lockdown oder nicht – wir sind immer für Sie da!

Glücksgriff e – Floristik, Deko und mehr …
Töngesstraße 79 . 55129 Mz-Ebersheim . Telefon: 0176-69138510

www.glücksgriff e.eu
Unsere Öff nungszeiten: Mo bis Sa 9 – 13 Uhr und Di, Do und Fr 15 – 18 Uhr

Anzeigen

Müll sammeln –  
Frühlingsboten aus Plastik

Ob in der Umgebung oder auf Grünflächen im Ortsinnern 
von Ebersheim, Plastikteile unterschiedlicher Größen 
finden sich leider überall. Von Makroplastik (> 25 mm) 
bis Mikroplastik (< 5 mm) sind alle Größen vertreten. 
Aus Makroplastik entsteht Mikroplastik, beispielsweise 
durch mechanische (z. B. zerkleinern) oder thermische (z. 
B. Sonneneinstrahlung) Einflüsse. Diese Kunststoffteile 
können Probleme für unsere Umwelt verursachen. Tiere 
werden durch den Verzehr von unverdaulichem Makro-
plastik geschädigt, und Mikroplastik kann sich je nach 
Größe in das Gewebe von Tieren und Pflanzen einlagern 
oder in den Wasserkreislauf gelangen und auf diesem Weg 
schädlich für die Umwelt werden.
Das Bild oben ist von einer Sammelaktion vom 4.2.2021 
(Dauer ca. 45 Minuten, vom Grünstreifen des Fußwegs 
Ende Senefelderstraße, vorbei am ehemaligen Spielplatz 
„Senefelder Straße“ in Richtung „In den Teilern“). Es ver-
deutlicht die Problematik, wenn Kunststoff leichtfertig 
entsorgt und anschließend mechanisch bearbeitet wird, 
indem der Grünstreifen vermutlich vor dem Mähen nicht 
gesäubert wurde: Kleine bis kleinste Plastikteile über-
sähen den Streifen, sodass selbst nach dem Sammeln eines 
kompletten Abfallsacks gefüllt mit Plastikmüll immer 
noch kleinste Teile auf dem Grünstreifen verbleiben.
Sie wollen der Natur etwas Gutes tun? Dann verabreden 
Sie sich doch einfach einmal mit einem Freund oder einer 
Freundin zum Gehen, Erzählen und Müll sammeln!
Für den Umgang mit Plastik im Alltag gibt es viele 
Informationen und Filme im Internet. Wie Plastik im 
Alltag reduziert werden kann (z.B. www.planet-wissen.
de, Suchbegriff Plastik) oder wie Sie Kosmetikartikel 
ohne Mikroplastik finden (z.B. www.bund.net, Such-
begriff Mikroplastik). Auch für Kinder aufbereitete 
Informationen (z.B. www.bmu-kids.de, Suchbegriff 
Plastik) stehen bereit. 

Alexa Brasen-Kettenring, Andrea Weikert

Der nächste Dreck-weg-Tag findet am Samstag, 
dem 20. März 2021 statt. Die Anmeldung finden Sie  
online auf der Seite des Entsorgungs betriebs der Stadt 
Mainz (www.eb-mainz.de).

© Andrea Weikert
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Neher Insektenschutz: 
  Transpatec – einzigartiges  
Insektenschutzgewebe
  mehr Transparenz  
und Lichtdurchlässigkeit
  luftdurchlässig
  hohe Reiß- und  
Durchstoßfestigkeit
  hohe Maschenfestigkeit  
und Exaktheit

SCHWENGER
Inh. Patrick Schwenger

BAUSCHREINEREI 
FENSTER- UND TÜRENFACHBETRIEB

Seit 50 Jahren 
weru-Vertragshändler

Fenster und Haustüren aus Holz, 
Kunststoff und Aluminium

Innentüren aus Holz und Ganzglas

Rollläden – Jalousien – Markisen
Sonnenschutzanlagen – Schließanlagen
 Schlüsseldienst – eigener Kundendienst

Insektenschutz

Römerstraße 4 • 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 61 36 - 4 31 15 • Fax: 0 61 36 - 4 52 21

www.schreinerei-schwenger.de 

70
Jahre

70
Jahre
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Rezept: Apfelschlangel
Liebe Ebersheimerinnen, liebe Ebersheimer, vielen Dank für 
Ihre Zusendungen, die uns nach dem Aufruf in der letzten 
Ausgabe erreicht haben! In dieser Ausgabe nun starten wir 
auch schon mit der ersten Veröffentlichung eines Rezepts, 
das wir bereits nachgebacken haben. Herzlichen Dank, liebe 
Frau Elisabeth v. Schmidt, für dieses leckere Rezept! 
Corona wird uns leider sicher noch eine Weile begleiten – 
lassen Sie uns alle an Ihren Lieblingsrezepten und Geschichten 

teilhaben, wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Schreiben Sie 
uns, gerne mit Bild oder Zeichnung, an info@ebersheimer-
schaufenster.de oder Ebersheimer Schaufenster, Neugasse 4, 
55129 Mainz. Gerne veröffentlichen wir Ihren Beitrag in einem 
der nächsten Schaufenster. Je nach Beteiligung kann daraus 
sogar ein unterhaltsames Buch werden, entstanden in Zeiten 
von Corona, von Ebersheimer*innen für Ebersheimer*innen! 

Andrea Grimme, Andrea Klein, Anja Seelig
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Finden Sie alle Eier bei der Ebersheimer Ostereiersuche?
Ostern und immer noch Corona. Wie wäre es mit einem 
schönen Spaziergang mit der Familie im Freien und dabei 
Ostereier suchen? Insgesamt wurden zehn Ostereier in 
ganz Ebersheim und um Ebersheim herum versteckt. 
Zehn Eier, deren Verstecke Sie finden und notieren sollen. 
Sie sind nicht unbedingt leicht zu finden, aber wem es ge-
lingt, dem winken tolle Preise! Die Ebersheimer Oster-
eiersuche dauert von Gründonnerstag, dem 1. April bis 
Sonntag, dem 11. April 2021. Bis dahin sollten alle Eier 
gefunden werden.
Die Ostereiersuche ist eine Outdoor-Aktion. Alle Eier 
sind gut sichtbar, sodass Sie sie beim aufmerksamen 
Durchstreifen und Umrunden von Ebersheim entdecken 
können. Halten Sie die Augen auf und unternehmen Sie 
auch ausgedehnte Spaziergänge, um die Eier zu finden! 
Wie die Eier genau aussehen, sehen Sie anhand der Liste 
unten: Die bunten Eier sind für die eindeutige Zuordnung 
mit einer großen Nummer versehen, unterschiedlich ge-
staltet und auf ca. 30 x 40 cm großem Papier gedruckt. 
Wenn Sie eins entdecken, notieren Sie in der Liste neben 
dem Ei mit der entsprechenden Nummer den Ort, lassen 
das Ei selbst aber an Ort und Stelle, damit auch andere das 
Ei finden können.  
Wenn Sie wissen, wo alle zehn Eier versteckt sind und 
die Liste vollständig ausgefüllt haben, werfen Sie den Ab-
schnitt bis spätestens 15. April in den blauen Briefkasten 

des Ebersheimer Schaufensters, Neugasse 4, ein. Und 
schon nehmen Sie an der Verlosung teil! Unter allen 
richtigen Einsendungen werden die Gewinner ausgelost 
und benachrichtigt. Für diesen Zweck (und auch wirklich 
nur für diesen Zweck) benötigen wir Ihren Namen und  
Ihre Kontaktdaten, die sie daher unbedingt auf der Rück-
seite eintragen sollten. Es winken u.a. folgende Preise:

1 x 100 Euro Einkaufsgutschein für „Ski & Sport Profis“
1 x 50 Euro Einkaufsgutschein für „Ski & Sport Profis“
1 x 25 Euro Einkaufsgutschein für „Ski & Sport Profis“
1 x 50 Euro Gutschein für den Laurentiushof
1 x 1 Sack Ebersheimer Kartoffeln (12,5 kg)

Unter www.ebersheimer-schaufenster.de/service finden 
Sie eine Übersicht aller Preise. Hier steht der Teilnahme-
bogen auch zum Download bereit.

Bitte beachten Sie: Leider steht das Osterfest und damit 
auch die Ostereiersuche auch in diesem Jahr unter dem 
Einfluss der Corona-Pandemie. Halten Sie daher die Ab-
standsregeln sowie die geltenden Kontaktbeschränkungen 
auch im Freien unbedingt ein!

Wir wünschen viel Spaß bei der Ostereiersuche!
Ihr Ebersheimer Osterhasenteam
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Tragen Sie den Fundort zum jeweils passenden Ei hier und auf der Rückseite Ihre Kontaktdaten ein.
Ich habe alle Eier gefunden! Sie sind an den folgenden Orten versteckt:
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Zur Teilnahme an der Verlosung der Ebersheimer Ostereiersuche tragen Sie hier Ihre Kontaktdaten ein und werfen Sie 
den ausgefüllten Abschnitt bis spätestens 15. April 2021 in den blauen Briefkasten des Ebersheimer Schaufensters, 
Neugasse 4, ein. 

Teilnahmebedingungen: 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt mit Ihrem Namen und Anschrift an die Redaktion „Ebersheimer Schaufenster“, Neugasse 4, 55129 Mainz. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden die Gewinne verlost. Die Gewinner werden per E-Mail oder telefonisch benachrichtigt. Die übermittelten personenbezogenen 
Daten werden ausschließlich zur Gewinnbenachrichtigung verwendet. Die Teilnahme endet am 15.4.2021. Alle richtigen Einsendungen nehmen an der Ver-
losung teil. Eine Auszahlung der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Name: 

 
Straße:

 
Ort:

 
Telefon:

 
E-Mail:

Töngesstr. 55 • 55129 Mainz-Ebersheim

Geh raus – probier was Neues aus!  
Denn: „Neue Wege entstehen dadurch,  
dass wir sie gehen. 
Für deine sportlichen Aktivitäten  
haben wir die passende Ausrüstung! 
Wir beraten dich gerne.  
Unser freundliches Fachpersonal  
freut sich auf deinen Besuch.
www.shop.skiundsportprofis.de

WIR STARTEN 
IN DEN 
FRÜHLING!

Anzeige
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Skudden in Ebersheim
Seit Sommer 2020 gibt es in den Ebersheimer Wein-
bergen Skudden. Skudden gehören zu den ältesten 
Hausschafrassen und stehen auf der roten Liste der 
bedrohten Nutztierarten. Die Skudde ist die kleinste, 
deutsche Schafrasse, sie ist aber keine Zwerg-
züchtung. Die Widerristhöhe der Böcke beträgt 
durchschnittlich 55 bis 60 cm bei einem Lebend-
gewicht von 35 bis 50 kg, die der Zibben (weibliche 
Tiere) 45 bis 50 cm bei 25 bis 40 kg Lebendgewicht. 
Sie gelten als robuste und genügsame Tiere, die 
ganzjährig im Freien gehalten werden können. 
In Ebersheim haben etwa sechs Tiere ein neues Zu-
hause gefunden und pflegen die konventionellen 
Weinberge von Peter Karl. Die Weinberge, in denen 
die Schafe grasen, sind in Umkehrerziehung an-
gelegt, sodass die Reben relativ hoch wachsen und die Schafe 
im unteren Bereich des Weinberges fressen können, ohne 
die Trauben und Reben zu beschädigen. Sie vermindern 
daher den Einsatz von Herbiziden sowie einige Überfahrten 
für Mulchen, Fräsen und Unterstockpflege. Die Herde über-
nimmt das „Stammputzen“ indem sie unerwünschte Triebe 
an den Rebstöcken im unteren Bereich entfernen.
Das Ebersheimer Skudden-Projekt ist eigeninitiativ und 
unterliegt keiner staatlichen Förderung, dennoch fördert 
die Umstellung auf Schafbeweidung Biodiversität und dient 
der Erosionsvermeidung. Auch ist der „goldene Tritt“ der 

Tiere ist besonders wertvoll für die Wingert, da er für gutes 
Bodenleben sorgt.
Zusammen mit Dieter Mensinger betreut Peter Karl von 
Rheinhessen-Bräu die Tiere und kümmert sich täglich um 
deren Wohlergehen. Aktuell sind vier kleine Lämmchen 
dazugekommen. Den leckeren Wein, den gibt’s unter www.
weinmanu.de. 
Zum Schluss ein Aufruf an alle Besucher der Schafe: Nicht 
füttern und der Stromzaun steht selbstverständlich dauer-
haft unter Strom!
 Andrea Klein (Text und Bild) 

Gemeinsam schaffen wir Lebensraum–

Bienen-Rettungs-Aktion!

Öffnungszeiten:
Freitags: 15.00-18.30 Uhr und Samstags: 10.00-14.00 Uhr

Kartoffeln und
regionales Gemüse

Wir bieten:

Eier,
Nudeln

Rheinhessen-Bräu
Bier

Dosenwurst

Samstags zusätzlich:
Kaffee und Blech-Kuchen

Kartoffeln 
„to go“ aus dem 
Kartoffelschrank

Familie Klein • Sörgenlocher Hohl 7 • 55129 Mainz-Ebersheim  
Tel.: 06136/76 11 01 • www.klein-rheinhessen.de

Klein’s Kartoffelmanufaktur 
Sörgenlocher Hohl 7 ·  55129 Mainz ·  Tel.: 06136-76 11 01
www.klein-rheinhessen.de ·  www.bienenweide-mainz.de        mit freundlicher Unterstützung

Gemeinsam schaffen wir Lebensraum – Bienen-Rettungs-Aktion!

Wir stellen einen Teil unserer Ackerfläche zur Verfügung und legen dort für Dich eine Bienenweide an !
Mit dieser Aktion trägst Du zur Insekten-Rettung bei ! Sichere Dir Deinen Anteil an diesem tollen Projekt 
und miete für einen kleinen Betrag pro Jahr Dein persönliches Stück Bienenweide.

Für nur 19,99 € pro Jahr gibt‘s 15 m². Jeder weitere m² kostet nur 1 €. Haben wir Dein Interesse geweckt?

Möchtest Du Naturschützer werden, weißt aber nicht, wie Du es umsetzen kannst? Kein Problem!
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und miete für einen kleinen Betrag pro Jahr Dein persönliches Stück Bienenweide.

Für nur 19,99 € pro Jahr gibt‘s 15 m². Jeder weitere m² kostet nur 1 €. Haben wir Dein Interesse geweckt?

Möchtest Du Naturschützer werden, weißt aber nicht, wie Du es umsetzen kannst? Kein Problem!

Anzeige
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Blühendes Leben 
Sehenswürdigkeiten und Blickfänger für den Ebersheimer Friedhof 

Vierzehn neue Bäume und eine abwechslungsreiche, 
quicklebendige Blüten- und Fruchthecke, bestehend aus 
65 Wildsträuchern und duftigen Wildrosen, stehen seit 
November auf dem Friedhof in Ebersheim.
Möglich wurde die Planung und naturnahe Pflanzung 
des Arbeitskreises „Blühen und Summen“ (jetzt: NABU 
AK Ebersheim) in Absprache und gemeinsamer Tatkraft 
mit der Friedhofsverwaltung und dem Friedhofsbetrieb 
der Mainzer Wirtschaftsbetriebe und mittels der groß-
zügigen Finanzierung durch das Grün- und Umweltamt 
der Landeshauptstadt Mainz. 
Eine Elsbeere ziert nun die Mitte des Alten Friedhofs im 
Frühling mit ihren Blüten und im Herbst mit leuchtend 
gelben, orange oder rot spitz-gelappten Blättern.  Ein hoch- 
stämmiger Weißdorn und eine Vogelbeere / Eberesche 
flankieren sie, eine Hainbuche und ein Speierling schaffen 
neue Blick- und Farbpunkte; Feldahorn und Kastanie 
runden das Ensemble sehenswürdig ab. Burgenahorn, 
Traubenkirsche und Zerreiche setzen im neuen Teil des 
Friedhofs Blickachsen und eröffnen einen optisch an-
sprechenden Naturraum für neue Baumgräber. 
Man könnte sie „heimische Exoten“ nennen. Aber die 
selten gewordenen Bäume Elsbeere (Sorbus torminalis), 
Speierling (Sorbus domestica), Feldahorn (Acer campestre) 
und Burgenahorn, auch Französischer Ahorn (Acer 
monspessulanum) genannt, haben eine größere Toleranz 
gegenüber einem warm-trockenen Klima. Ihre öko-
logische Amplitude ist breiter. Ihre Prognose ist, wie 
für die Zerreiche (Quercus cerris), in Zeiten des Klima-
wandels sehr positiv. 

Eine alte rheinhessische Apfelsorte, der spät, aber lang 
blühende Weissapfelbaum, auch unter dem Namen 
„Schaffelder“ bekannt, wurde im Laufe der Jahrzehnte zur 
botanischen Rarität. Früher war er in Ebersheim häufiger 
zu finden. Nun wertet der Weissapfelbaum die Fläche 
nicht nur ökologisch auf, sondern verweist auch auf eine 
frühere pfarrliche Praxis, wo auf Kirchhöfen Obstbäume 
zur Selbstversorgung wuchsen. Fruchttragende Gehölze 
symbolisierten außerdem den Kreislauf von Leben, Tod 
und Wiedergeburt.
Die lebendige Vielfalt der neu gepflanzten Baumarten 
wird durch eine schnittfreie, pflegeleichte, mehrfach ge-
stufte bunte Strauchhecke mit wilden und naturnahen 
Schönheiten ergänzt. Die zeitliche Spanne der Blüte der 
als Vogelschutz dienlichen Gehölze reicht von März bis 
Oktober. Milchweiß, licht- und hellrot, zitronengelb, 
rosa und purpurrot, gelblich- und grünlichweiß blühen 
die Sträucher. Die Farbenpalette der Früchte reicht von 
Schwarz, Grau, Braun, Blau, Rot in verschiedensten 
Tönungen, bis Orange. Auch skurrile Formen der Früchte, 
wie die aufgeblasenen, dünnwandigen, nierenförmigen, 
rotbraunen oder graugrünen Schoten des Blasenstrauches 
(Colutea arborescens), die bei Wind rascheln, oder die 
blassgrünen Blähfrüchte der heimischen Gemeinen 
Klappernuss (Staphylea pinnata) mit glänzendbraunen 
Samen erfreuen das Auge. Die kugelig schwarzen Hage-
butten der Bibernell-Rose (Rosa pimpinellifolia) erzeugen 
abwechslungsreiche Farbtupfer mit den orangeroten 
Früchten der gedrungen, strauchig wüchsigen Berg-Vogel-
beere (Sorbus  aucuparia ssp. glabrata). Die braunroten 
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„Äpfelchen“ des besonders seltenen Mispel-Weißdornes 
(Crataemespilus dardrii) setzen farblich andere Akzente 
als die in Rot variierenden, flaschen- oder kugelförmigen 
Hagebutten. 
Der Fruchtschmuck ist bei vielen Wildrosen noch beein-
druckender und länger anhaltend als die Blüte. Neben 
dem Duft, Zauber und der Vielfalt heimischer Wildrosen, 
wie einer Wein-Rose (Rosa rubiginosa) mit süß duftendem 
Laub, einer bläulich-rot schimmernden Hechtrose (Rosa 
glauca o. rubrifolia) und einer Rauhblättrigen  Rose (Rosa 
jundzillii), setzen naturnahe Gartensorten der Essig-
rose, wie die wurzelechte Rosa gallica „Violacea“ und 
der  geschichtsträchtigen Apotheker-Rose (Rosa gallica 
„Officinalis“) das unaufdringliche, frohe Farbenspiel fort.  
Ergänzt wird es durch die köstlich duftende, weiße Wild-
form des Gemeinen Pfeifenstrauchs („Falscher Jasmin“ /  
Philadelphus coronarius), der unentbehrlich zitronen-
gelben Blütenfülle der beiden Arten der Strauchkron-
wicke (Coronilla oder Hippocrepis emerus und Coronilla 
emerus ssp. emeroides), Idealgehölz für warme, trockene 
Plätze, und den Berberitzen (Berberis vulgaris und Sauer-
dorn „Rhönzitrone“). 
Eine frühblühende Bienenweide, wie die Kornelkirsche 
(Cornus mas), eine wurzelechte, strauchartige Wild-
apfelsorte „Geising“, eine botanische Rarität erster Güte, 
und eine trockenheitsverträgliche, strauchige Salweide 
(Salix caprea „Silberglanz“) setzen die Endwuchspunkte 
der nahrungsspendenden Tierhecke. Die Salweide bietet 
Nahrung für 213 Insekten- und 17 Säugetierarten: an der 
Blüte für 34 Sand-, Seiden-, Furchen- und Mauerbienen-
arten, Honigbienen, Hummeln, Käfer, Fliegen, Nacht- 
und Tagfalter, an der Rinde für Erd- und Feldmaus, 
an den Samen für Gimpel, etc. Das Paradebeispiel für 
einen hohen Wert für Tiere der heimischen Flora stellen 

die Wildrosen dar. 103 Insektenarten leben von ihnen, 
darunter 31 Kleinschmetterlinge und 33 Blattwespen. Der 
Wert der Sträucher für Tiere beschränkt sich nicht nur 
auf Quellen der Nahrung.  Die Futterpflanzen sind auch 
Ruhe- und Fluchtort, Unterschupf oder Anflugpunkt.
Die blühenden, quicklebendigen Gehölze sind in der freien 
Landschaft selten geworden und meist wohl durch Nicht-
wissen vom Verschwinden bedroht. Auf dem Ebersheimer 
Friedhof sind sie ein bescheidener ökologischer Beitrag 
zur Artenerhaltung. Zahllose gefährdete Tierarten – 
Kerbtiere, Kriechtiere, Vögel, Kleinsäuger – sind auf ge-
bietsspezifische Gewächse angewiesen, weil sie sich seit 
Jahrhunderten auf diese spezialisiert haben. Sie leben von 
heimischen Heckensträuchern, wie Schwarzdorn (Prunus 
spinosa), Holzbirne (Pyrus pyraster o. communis), Pfaffen-
hütchen (Euonymus europaeus), Faulbaum oder Pulver-
holz (Rhamnus frangula), Roter Heckenkirsche (Lonicera 
xylosteum), Rainweide (Ligustrum vulgare „Lodense“), 
Strauchefeu (Hedera helix arborescens), Wildrosen und 
naturnahen Gartenrosen.
Für die Tiere ein wichtiger, ein kleiner, beinahe 
paradiesischer Ort; durch lebendige Vielfalt eine mög-
liche, selige Oase des Lebens. Für uns soll jede/ jeder in 
eigener Begräbnisstätte „in einem Paradiesgarten ruhen“, 
in einem würdevoll, blühenden Gedenkraum.  Der Fried-
hof ist nicht nur ein umschlossener, geschützter Platz für 
Ruhe und Erholung, des Friedens und der stillen Ein-
kehr, sondern auch kulturelles Gedächtnis und könnte zur 
Arche werden. Erinnerungsstätte und Gedenkort für Ver-
gangenes, aber auch ein Raum für bewahrende Zukunft 
vor Um- und Mitweltzerstörung. Der naturnahe Friedhof 
als potentielle Zuflucht, als Rückzugs- und Besinnungsort.

 Jan Paaz, NABU Mainz AK Ebersheim
(Text und Bild)

Anzeige

BEI BESTELLUNGEN IM APRIL 

SCHENKEN WIR IHNEN 10 €  

PRO LIEFERUNG!
Bitte bei Bestellung mit angeben.
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EisenacherEisenacher
Natursteine GmbHNatursteine GmbH
- Bodenbeläge, Treppen- Bodenbeläge, Treppen
- Innen- / Außenfensterbänke- Innen- / Außenfensterbänke
- Küchenarbeitsplatten- Küchenarbeitsplatten
- Waschtischplatten- Waschtischplatten

- Grabmale- Grabmale
- Einfassungen- Einfassungen
- und vieles mehr aus- und vieles mehr aus
 Granit und Marmor Granit und Marmor

Auf dem Langloos 8 - 55270 Klein-WinternheimAuf dem Langloos 8 - 55270 Klein-Winternheim
Tel: 0 61 36 / 99 63 88 - Fax: 0 61 36 / 85 09 08 Tel: 0 61 36 / 99 63 88 - Fax: 0 61 36 / 85 09 08 

Pietät Schwenger 
Bestattungsvorsorge

– eine Sorge weniger!

Sprechen Sie mit uns, wie man mit 
einem Bestattungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche absichert 
und Angehörige entlastet.

55129 Mainz-Ebersheim
Römerstr. 2 und
Lorenz-Schneider-Str. 9

www.schwenger-bestattungen.de 06136 42848

55268 Nieder-Olm
Bahnhofstr. 3

Anzeigen
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Anzeige

Klimaentscheid Mainz: Bürgerbegehren für Klimaneutralität in 2030 
MainzZero – Klimaentscheid 
Mainz  ist ein Zusammenschluss 
von Bürger*innen, die seit 
Mitte Januar Unterschriften im 
Rahmen eines Bürgerbegehrens 
sammeln. Ziel ist ein Bürger-
entscheid zur Förderung des 
Klimaschutzes in Mainz zu be-
antragen, um Mainz bis 2030 
klimaneutral zu gestalten. Dazu 
werden bis Ende April 10.000 
Unterschriften gesammelt. Elf 
formulierte Kernziele bilden 
die Eckpunkte, mit denen Mainz nach Meinung der 
Initiatoren rasche Fortschritte beim Klimaschutz er-
reichen kann, denn das 1,5-Grad-Ziel von Paris verlangt 
schnelles Handeln. 
Um Unterschriften ohne Kontakt zu sammeln, stehen 
zwei gelbe Fahrräder vom Klimaentscheid Mainz  mit 
Flyern bestückt in Ebersheim bereit. Der Standort der 
Fahrräder wird immer wieder gewechselt, um allen 

Ebersheimer*innen mög-
lichst einfach Zugang zu den 
Informationen anzubieten. 
Die in den Flyern integrierte 
Unterschriftenliste ermöglicht 
das Bürgerbegehren zu unter-
zeichnen.  Unterzeichnete Flyer 
können in den Briefkasten am 
gelben Fahrrad eingeworfen 
werden oder per Post an die 
angegebene Adresse zurück-
geschickt werden. Die Brief-
kästen werden regelmäßig von 

Helfern*innen des Klimaentscheid-Teams geleert.
Die Initiative Klimaentscheid Mainz arbeitet ehrenamt-
lich und parteiübergreifend, die Aufwände werden über 
Spenden finanziert. Ausführliche Informationen zu den 
Zielen, zur Organisation selbst oder zur Möglichkeit der 
Unterstützung finden Sie auf der Webseite www.klimaent-
scheid-mainz.de.
 Andrea Weikert

„Blühen und Summen“ wird NABU
Am 27. August 2019 hat das erste Treffen der neuen 
Initiative „Blühen und Summen“ in Ebersheim statt-
gefunden. Schnell fand sich eine Kerngruppe zusammen, 
die an verschiedenen Themen interessiert war: Blumen-
wiesen, Friedhof, Gartentipps, naturnahe Pflanzungen auf 
öffentlichen Flächen. Bei der Arbeit wurde deutlich, dass 
wir überparteilich und offen für alle Ebersheimer*innen 
sein wollen. Corona beendete die Offenheit, sodass sich 
lediglich die Kerngruppe – Alexa Brasen-Kettenring, Eva 
Kröger-Jebsen, Jan Paaz, Andrea Weikert, Jutta Wolter – 
zur Arbeit und per Videokonferenz getroffen hat. Das be-
stimmende Projekt in dieser Zeit: Bäume und ökologisch 
wertvolle Strauchhecken für den Ebersheimer Friedhof 
(s. Artikel S. 16) begleitet von regelmäßigen Artikeln im 
Ebersheimer Schaufenster. Weitere Heckenpflanzungen 
auf dem Friedhof sind bereits geplant. 
Da unsere Aktivitäten und Werte zu denen des NABU 
Mainz und Umgebung e.V. passen, konnten wir uns Anfang 

März als „NABU Mainz und Umgebung e.V. Arbeitskreis 
Ebersheim“ (kurz „NABU AK Ebersheim“) diesem an-
schließen. Wir sind zu erreichen unter der E-Mail-Adresse: 
akebersheim@nabu-mainz.de. Hierdurch ist auch die 
Finanzierung unserer Projekte mittels Spenden und Förder-
geldern durch eine neue Vereinsstruktur gewährleistet.
Unsere Projekte können Sie mit Spenden gerne unter-
stützen (Empfänger: NABU Mainz u. Umgebung e.V., 
Verwendungszweck: AK Ebersheim, Volksbank Alzey-
Worms eG,   BIC: GENODE61AZY, IBAN: DE23 5509 
1200 0080 9307 04). Der NABU ist ein anerkannter Natur-
schutzverband, die Spenden sind steuerlich absetzbar.
Wir hoffen sehr, dass sich die Lage demnächst ändert und 
wir Sie in einer der nächsten Ausgaben des Ebersheimer 
Schaufensters über Termine zu unseren Treffen 
informieren dürfen.

Andrea Weikert und Jutta Wolter,  
NABU AK Ebersheim

© Matthias Gill
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Al Dente - Zahnartzpraxis mit Biss . direkt am Kreisel in Mainz-Ebersheim
Töngesstraße 79 . 55129 Mainz . Telefon: 6136 76 64 800 . www.zahnarzt-ebersheim.de

Prothetik . Parodontologie . Implantologie . Ästhetische Zahnheilkunde

Kompetenz in menschlich . Flexible Zeiten . Ängste nehmen

Wir freuen uns auf Sie, 
Dr. Andor Merk, Dr. Christina Merkel und das Team

Ihre Zähne liegen
uns am Herzen!

Im
m

e
r 
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h
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m
e

r 
g

u
t ! Karin’s Hofladen

Einkaufen auf dem Bauernhof

Lust auf Frühling!
•  Blattsalate, Kräuter und Radieschen, Kohlgemüse,  

Karotten und Kohlrabi aus der Region
•  Ab Mitte April auch wieder Frühkartoffeln, Spargel  

und Erdbeeren!

Familie Vierthaler
Dalbergstr.18 in Ebersheim
Tel. 06136-42323
E-Mail: karinshofladen@gmail.com

Öffnungszeiten:
Freitag:  8  – 13 Uhr und
 15  – 18 Uhr
Samstag:  8  – 13 Uhr im Hof         

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen 
ein schönes Osterfest!

Anzeigen
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Aktionstage

Montag: Schnitzeltag
jedes Schnitzel € 2,00 günstiger

Mittwoch: Hähnchentag
1/2 Hähnchen € 2,00 günstiger

Donnerstag: Rumpsteaktag
jedes Rumpsteak € 2,00 günstiger

Hotel und Restaurant
Familie Becker

Römerstraße 5· 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 06136-4 23 41· Mobil: 0171-3849051

   info@darmstaedter-hof.com

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr.: ab 16:00 Uhr

Sonntag: 11:30 - 14:00 Uhr und ab 16:00 Uhr
Di. und Sa. Ruhetag

Fehler finden und gewinnen!
Die Jagd nach dem Fehlerteufel geht weiter! Helfen Sie 
mit, die Verstecke dieses kleinen fiesen Gesellen aufzu-
spüren und gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von 
10 Euro für den Darmstädter Hof.
Haben Sie einen Rechtschreibfehler gemäß neuer 
deutscher Rechtschreibung in der aktuellen Ausgabe des 
„Ebersheimer Schaufenster“ gefunden? Dann lassen Sie 
es uns wissen und senden Sie uns ein Beweisfoto oder 
eine möglichst genaue Beschreibung, wo der Fehler zu 
finden ist. Vergessen Sie nicht, uns Ihre Kontaktdaten 
mitzuteilen! Teilnahmeschluss ist der 1. Mai 2021. 
Der pfiffigste Detektiv mit den meisten richtigen ge-
fundenen Fehlern gewinnt. Doch Vorsicht! Es gibt  
keine Garantie dafür, dass der Fehlerteufel erneut zu-
geschlagen hat. 
Teilnahmebedingungen: 
Das Gewinnspiel endet am 1.5.2021. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Um teilzunehmen, senden Sie bitte die gefundenen Fehler mit Ihrem  
Namen und Anschrift per E-Mail an info@ebersheimer-schaufenster.de 
oder an die Redaktion „Ebersheimer Schaufenster“, Neugasse 4, 55129 
Mainz. Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der 
Gewinner wird Mitte Mai ermittelt und per E-Mail oder telefonisch be-
nachrichtigt. Mitarbeiter und Familienangehörige des Ebersheimer Schau-
fensters und Darmstädter Hofs sind vom Gewinnspiel ausgeschlossen. 
Die an uns übermittelten personenbezogenen Daten werden ausschließ-
lich zur Gewinnbenachrichtigung verwendet. Der Gewinner wird in der 
nächsten Ausgabe namentlich genannt.

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner  
der letzten Ausgabe: Herr Schwickerath!

„Schon mal in Scheiße getreten?”
Was im Freunde-Buch meiner Tochter als lustige Frage 
gemeint ist, könnte auf den Wegen in und um Ebersheim 
schnell Realität werden. Ich für meinen Teil trete nicht 
gerne hinein, auch wenn es vermeintlich Glück bringen 
soll. Der Ärger über das Saubermachen und der Gestank 
sind einfach ärgerlich!
Wir haben auch einen Hund und für mich ist es selbstver-
ständlich, die Hinterlassenschaften meines Hundes wegzu-
machen und mit nach 
Hause zu nehmen, um 
sie dort zu entsorgen. 
Es ist doch machbar, 
einen Schritt über den 
Wegesrand zu machen 
und den Haufen auf-
zuheben. Mittlerweile 
gibt es sogar kosten-
lose Kotbeutel von 
der Stadt Mainz und 
auch immer mehr 
öffentliche Mülleimer.
Ich finde es respektlos 
anderen Mitbürgern 
und auch den Land-
wirten gegenüber, die eigenen Verunreinigungen nicht 
wegzumachen. Als Kind habe ich beigebracht bekommen, 
meinen Müll nicht im Wald liegen zu lassen. Das versuche 
ich auch meinen Kindern zu vermitteln und ist für mich 
ein Selbstverständnis.
Auch auf die Gefahr hin, dass sämtliche Kinder in Zukunft 
die Eingangsfrage im Freund-Buch verneinen, gehören 
Hundehaufen für mich nicht ins Landschaftsbild der Ge-
markung. Ich wohne gerne in Ebersheim und würde mir 
wünschen, dass es sauber bleibt.

Sonja Hanten (Text und Bild)

TSV sucht Zeitzeugen, Bilder & Co.
Der TSV Ebersheim feiert im Jahr 2022 seinen 125. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass plant das Organisationsteam 
neben zahlreichen Aktivitäten auch eine Festschrift und 
eine Ausstellung zur sportlichen Geschichte des Vereins. 
Um das lange und intensive Vereinsleben möglichst breit, 
spannend und attraktiv darzustellen, sind wir auf die 
Mithilfe aktiver und ehemaliger Vereinsmitglieder an-
gewiesen. 
Daher suchen wir Zeitzeugen, die uns von ihren Erleb-
nissen berichten können, die eine oder andere Anekdote 
parat haben und auch Bilder und Erinnerungen zur Ver-
fügung stellen können. Vielleicht kennen Sie ja auch den 
ein oder anderen, der jemanden kennt, der zur Vereins-
geschichte etwas beigetragen hat? 
Wir freuen uns auf zahlreiche Hinweise und Unter-
stützungen. Bitte melden Sie sich: jubilaeum@tsv-
ebersheim.de oder bei Dirk Schaar (Tel. 06136-754103).

Dirk Schaar, TSV
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DANKSAGUNGEN

Für Ihre Gratulation zu meinem 

80. Geburtstag
und die guten Wünsche  
bedanke ich mich sehr herzlich.  
Ich habe mich sehr darüber gefreut, 
dass Sie an mich gedacht haben. 
Vielen Dank!

Liselotte Singer
Februar 2021

Allen ein herzliches Dankeschön,  
die an meinem 

70. Geburtstag70. Geburtstag
an mich gedacht haben. 

               Heinz Becker               Heinz Becker

Anzeige

Herzlichen Dank
allen, die sich in Trauer mit uns  
verbunden fühlen und ihre  
Anteilnahme durch Wort und 
Schrift sowie Geldzuwendungen 
zum Ausdruck brachten.

Lydia Sternak
mit Familie

Christoph Passon
Gärtnermeister
Garten- und Landschaftsbau

Unsere Leistungen
l Beratung und Planung

l Natursteinarbeiten

l Mauern und Treppen

l Holz- und Steinterrassen

l Baum- und Gehölzschnitt

l Rasenanlage

l Bewässerungstechnik

l Gartenpflege

Am Giener 12 • 55268 Nieder-Olm
Tel: 06136 - 41 76 • Fax: 06136 - 926 18 16

Mobil: 0171 - 415 64 14
Passon.Galabau@gmx.de
www.passon-galabau.de

Anzeige
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Überwältigt war ich von der Fülle der herzlichen und liebevollen Anteilnahme, 
die mir zum Abschied von meiner lieben Frau entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank sage ich allen,
die ihr im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,  

sie mit Besuchen erfreuten,  
die in Trauer ihre Verbundenheit mit mir in Form von  

schier unzähligen Beileidskarten mit tröstlichen Worten und Versen,  
von Geldspenden, von Anrufen, zum Ausdruck gebracht haben. 

Dies alles war mir ein wohltuender Trost und hat mich sehr bewegt. 
Die Geldspenden werden im Sinne unserer lieben Verstorbenen für einen wohltätigen 
Zweck verwendet. 

Mein besonderer Dank gilt dem Team der Arztpraxis Dr. Dieter Burchert  
in Mainz-Ebersheim und den Damen der „Helfenden Hand – Die Pflege-
profis“ in Zornheim, jeweils für ihre viele Jahre andauernde fürsorgliche  
Betreuung und Pflege. 

Leider mussten viele Trauergäste, die der Verstorbenen anlässlich der  
Trauerfeier einen letzten Gruß entbieten wollten, aufgrund der derzeitigen 
eng gefassten Pandemie-bedingten Einschränkungen abgewiesen werden.  
Dies war äußerst bedauerlich. 

Wilhelm Debo 
Mainz-Ebersheim, im März 2021

Wenn einem in einem Ort eine derartige Welle des Mitgefühls, des Zuspruchs und der Hilfsbereitschaft  
entgegenkommt, dann muss man einfach gerne da wohnen und sich wohlfühlen! 

Danke, Ebersheim.

Inge Debo
geb. Mühlbauer

* 27.06.1941
† 12.02.2021

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer und Schmerz,  
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

Anny Fischer geb. Eckert 
* 16.03.1922      † 25.02.2021

DANKE
sagen wir allen, die ihr im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten, mit ihr fröhliche 
und ernste Stunden verbrachten, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
liebevolle und herzliche Anteilnahme in Wort und Schrift zum Ausdruck brachten. Zu wissen, 
wie viele Menschen sie schätzten und gerne hatten, gibt uns Kraft und Trost.

Besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, die unsere liebe Mutter 
mit regelmäßigen Besuchen erfreuten und allen, die mit uns einen würdevollen Trauer-
gottesdienst gefeiert haben und sie auf ihrem letzten Weg begleiten durften.

Im Namen aller Angehörigen 
Emely Merkel

Danke für die freundlichst zugedachten Geldspenden, die wir im Sinne unserer lieben Mutter an den 
ambulanten Palliativdienst Mainz und an die Mainzer Tafel weitergeleitet haben.
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FLOHMARKT

Redaktionsschluss für Ausgabe 149/21 
ist der 10. Mai 2021. 

Die Zeitung erscheint Anfang Juni 2021.

Zu verkaufen: Scheibenwischer Bosch Aerotwinn AR 24 U 
und AR 19 U für Opel Vectra, neu. Tel. 06136-42879.

Suche Putzhilfe für 1-Personen-Haushalt, 14-tägig für  
2 Stunden. Tel. 06136-995824.

Komplettes Schlafzimmer zu verkaufen: neuwertig, kaum 
benutzt und in sehr gutem Zustand. Schrank (H 2,0 x B 2,5 m), 
Doppelbett (L 2,25 x B 1,90 m / je Matratze 0,8 x 2,0 m) mit 2 
Nachttische (0,49 x 0,49 m) und Sideboard (T 0,42 x L 1,5 x 0,84 
m). Alles gegen Selbstabholer/Selbstabbau zu verkaufen. VHB 
350 €. Bei Interesse gerne melden unter Tel. 0172-6110347.
 
Wohnung gesucht: Wir, eine kleine nette 3-köpfige Familie, 
suchen ab Sept/Okt eine Mietwohnung (mind. 3 Zimmer 
und 80 qm) im schönen Ebersheim. Wir sind beide berufs-
tätig, kommen ursprünglich aus der Region und freuen uns, 
zurück in die Heimat zu ziehen. Tel. 0171-8280363.

Zu verkaufen: Liebherr Comfort Gefrierschrank (H 0,85 x 
B 0,56 x T 0,60 m), 50 €; Fernseher Panasonic Viera, Modell 
TX-P46ST33E, Bildschirmdiagonale 118 cm, 80 €. Alles in 
gutem Zustand. Tel. 06136-754450.

Wohnung gesucht: Ehepaar 67/62, NR, keine Haustiere, 
sucht im  Jahr 2021 eine 3-4 Zimmer Wohnung, EG oder 
Penthouse, in Ebersheim zur Miete. Angebote bitte unter  
Tel. 0152-53932131.

Gesucht: Wir suchen ab sofort eine zuverlässige Haushalts-
hilfe für unseren privaten Haushalt für ca. 4-6 h wöchentlich. 
Natürlich nur mit Anmeldung. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter Tel. 0157-35303574.

Terrassentisch mit wetterfester Werzalitplatte (Holz-Kunststoff- 
Gemisch), weiß-marmoriert, oval, L 160 x B 97 x H 71 cm, 
Untergestell getrennt klappbar, weiß, 35 €. Abholen in Mz-
Ebersheim. Tel. 06136-42145.

Zu verschenken: Massiver Eichenholz Beistelltisch (L 78 x B 
78 x H 40 cm); Zwei sit zer Ledersofa (Marke LAAUSER, echtes 
Nappaleder, blau, B 160 x T 94 x H 85 cm). Tel. 06136-42145.

Kunststoffregentonne, Inhalt 1.000 Liter, kostenlos abzu-
geben. Tel. 06136-42114.

Kostenlose private Kleinanzeigen
Senden Sie Ihre privaten Kleinanzeigen für die nächste Ausgabe per  
E-Mail an info@ebersheimer-schaufenster.de oder nutzen Sie das  
Formular unter www.ebersheimer-schaufenster.de/anzeigen. Oder 
Sie werfen Ihren Anzeigentext in den Briefkasten der Redaktion 
Ebersheimer Schaufenster, Neugasse 4, 55129 Mainz-Ebersheim. 
Absender und Telefonnummer für evtl. Rückfragen nicht vergessen.

TERMINE
15.04.2021 Ortsbeiratssitzung, 19 Uhr, Töngeshalle
ab 30. April  Geplante Öffnung der Straußwirtschaft  

im Laurentiushof, jeden Fr. + Sa. ab 17 Uhr und 
So. ab 13 Uhr, Laurentiushof – Weingut Eckert

Impressum
Herausgeber: Monder Media Anja Seelig, Neugasse 4, 55129 Mainz-Ebersheim
Tel. 06136-4686785, E-Mail: info@ebersheimer-schaufenster.de
V.i.S.d.P.: Anja Seelig
Druck: Onlineprinters GmbH,  
Dr.-Mack-Straße 83, 90762 Fürth

Aufgespießt von 
Eberhard@Ebersheim

Und es gibt sie noch, die guten Nachrichten:  
Die Töngeshalle ist saniert, „innen und außen  
verjüngt“. Schlechte Nachricht: Die Sportler dürfen –  
pandemiebedingt – immer noch nicht rein.

Noch ein gute Nachricht: In der Corona-Zeit  
begeben sich viel mehr Leute in die freie Natur,  
machen Spaziergänge, genießen die Landschaft.  
Auch ich bin viel unterwegs und finde, die Anzahl  
der Hundekothaufen hat stark abgenommen.  
Woran das wohl liegt? Einsicht der Hundehalter? 
Mehr Abfalleimer um Ebersheim? Mehr Zeugen,  
die ordnungswidrig nicht aufgelesene Hundehinter- 
lassenschaften anzeigen könnten?  – Ich jedenfalls 
war erfreut.

Gute Nachricht: Der Wertstoffhof Emy-Roeder-Straße 
wird – super-saniert – demnächst wieder eröffnet. 
Das Abladen sei erleichtert, die Verkehrssicherheit  
erhöht und die Wartezeiten verkürzt worden. 
Schlechte Nachricht: In Ebersheim liegt genau dies 
alles im Argen. Keine Aussicht auf Änderung.

Muss in der viel befahrenen Straße erst etwas  
passieren, damit etwas passiert?,  
                fragt 
  der Eberhard

Anzeige

Stefan Müller
Sanitäre Anlagen & Wärmetechnik

Töngesstraße 11
55129 Mainz-Ebersheim

s.mueller.inst@freenet.de
Tel: 06136 / 4 60 73

mobil: 0172 628 44 64
Kundendienst
Heizungsbau - Wartungen
Solarsysteme - Komplettbäder
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